
Hygienekonzept – Spielbetrieb der HSG Gütersloh 
 
 
Spielbetrieb ohne Zuschauer: 
 
 

1. ANREISE DER MANNSCHAFTEN UND SCHIEDSRICHTER/INNEN ZUR HALLE  

• Der Zugang von Mannschaften und Schiedsrichtern erfolgt durch nur den Sportlereingang 
(seitlich der Sporthalle) und durch eine zeitliche Entkopplung der Ankunft von Heim- und 
Gastmannschaft sowie Schiedsrichtern (Pflicht zur vorherigen Absprache zwischen den 
Beteiligten, ggf. unter Angabe von Ankunftskorridoren und -zeiten).  

• Bei der HSG betritt zuerst die Heim- dann die Gastmannschaft den Kabinengang, danach das 
Schiedsrichtergespann und zuletzt das Kampfgericht.  

• Die Registrierung aller Spielbeteiligten ist am Eingang der Sporthalle (z.B. Abgabe der Listen 
der Auswärtsmannschaften) zu gewährleisten und auf Verlangen nachzuweisen. Dies dient 
der Nachverfolgung möglicher Infektionsketten.  

2. ANREISE DER WEITEREN SPIELBETEILIGTEN  

• Sämtliche weitere Spielbeteiligte haben sich im Vorfeld eines Spiels beim 
Hygienebeauftragten der HSG Gütersloh anzumelden. Dieser führt einen Nachweis aller 
anwesenden Spielbeteiligten.  

• Der Zugang erfolgt über den Sportlereingang und zeitlich entkoppelt von anderen 
Spielbeteiligten.  

3. KABINEN / RÄUME  

• Angrenzende freie Räumlichkeiten oder weitere Kabinen sind als zusätzliche 
Umkleidemöglichkeiten zu nutzen. In den Kabinen ist auf die Abstandseinhaltung zu 
achten. Der Aufenthalt in den Kabinen ist auf ein notwendiges Minimum zu 
beschränken.  

• In der Schiedsrichterkabine dürfen sich maximal drei Personen zeitgleich aufhalten. 
Alle Personen müssen einen Mund-Nasen-Schutz tragen.  

• Im separaten Raum für das Kampfgericht dürfen sich maximal drei Personen 
zeitgleich aufhalten. Alle Personen müssen einen Mund-Nasen-Schutz tragen.  

• Die PIN-Eingaben vor und nach dem Spiel müssen durch die zuständigen 
Mannschaftsvertreter und Schiedsrichter einzeln erfolgen. Im Fall eines 
angekündigten Einspruchs müssen entsprechende Vorkehrungen getroffen werden, 
um die Abstände einzuhalten. 

• Von medizinisch-therapeutischen Behandlungen der Spieler sollte am Spieltag 
abgesehen werden. Sollte dennoch eine Betreuung durch einen Physiotherapeuten 
stattfinden, darf der Raum nur von einem Physiotherapeuten und einem Spieler 
betreten werden. Vor Betreten und nach Verlassen sind die Hände zu desinfizieren, 
alle Personen tragen einen Mund-Nasen-Schutz, der Physiotherapeut zusätzlich 
Einmal-Handschuhe. 

4. ZUGANGSBEREICH ZUM SPIELFELD (SPIELFELDZUGANG)  

• Die Mindestabstandsregelung im Spielfeldzugang muss zu allen Zeitpunkten 
(Aufwärmen, Betreten des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach dem Spiel) eingehalten 
werden. Eine Entzerrung des Spielfeldzugangs erfolgt durch die HSG Gütersloh.  

 

 



5. AUSWECHSELBEREICH / MANNSCHAFTSBÄNKE  

• Der Platz für die Mannschaftsbänke wird größtmöglich gewählt, um eine 
entsprechende Entzerrung zu schaffen. Dort wo möglich, behalten Spieler sowie 
Betreuer ihren angestammten Platz auf der Mannschaftsbank (Markierung).  

• Medizinisches Personal (wenn vorhanden) darf im Bedarfsfall von außerhalb der 
Coachingzone auf das Spielfeld kommen. Zu behandelnde bzw. medizinisch zu 
betreuende Spieler müssen zu diesen Zwecken nach Information des Kampf- und 
Schiedsgerichts das Spielfeld verlassen. Das medizinische Personal muss 
entsprechend erkenntlich und bekannt sein.  

• Die Mannschaftsbänke werden vor dem Eintreffen der Mannschaften und in der 
Halbzeit durch den Heimverein desinfiziert.  

6. ZEITNEHMERTISCH  

• Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur 
Steuerung des Anzeigensystems sowie weitere technische Gerätschaften werden vor 
und nach dem Spiel desinfiziert.  

7. WISCHER*INNEN  

• Wischer tragen einen Mund-Nasen-Schutz und Einweg-Handschuhe. Der Wischmop 
wird vor jedem Gebrauch desinfiziert.  

ZEITLICHER SPIELABLAUF  

1. AUFWÄRMPHASE  

• Die Reinigung bzw. Desinfektion von Toren, Bällen u.ä. erfolgt vorab so wie bei 
Bedarf in der Halbzeit.  

• Heim- und Gastmannschaft betreten und verlassen das Spielfeld mit Verzögerung 
(mind. 1 Minute). Bei der HSG Gütersloh über verschiedene Eingänge. Die 
Heimmannschaft nimmt den letzten Eingang, die Gastmannschaft den ersten. Das 
Schiedsrichtergespann den Eingang in der Mitte.  

• Jeder Spieler verfügt über sein eigenes Handtuch, seine eigene Trinkflasche usw.  

2. TECHNISCHE BESPRECHUNG  

• An der technischen Besprechung nehmen teil: Schiedsrichter; Zeitnehmer, Sekretär 
sowie max. ein Vertreter Heim- und Gastverein.  

• Alle Personen tragen einen Mund-Nasen-Schutz und desinfizieren sich die Hände. 
Die Kabine wird im Anschluss an das Spiel gereinigt und desinfiziert.  

3. EINLAUFPROZEDERE  

• Folgende Reihenfolge ist beim Betreten der Spielfläche (Einlauf) zu beachten: 
Schiedsrichter, Heim, Gast. Die Heimmannschaft geht nach dem Einlaufen zum 
Bankbereich, d.h. es erfolgt kein gemeinsames Aufstellen und kein gemeinsames 
Abklatschen der Mannschaften. Auf den Sportlergruß sowie Handshake direkt vor 
dem Anpfiff wird ebenfalls verzichtet.  

4. WÄHREND DES SPIELS  

• Eine Desinfizierung der Kabinen wird in der 1./ 2. Halbzeit realisiert werden, wenn 
keine Personen anwesend sind.  

• Die Wischer betreten nur auf Anweisung der Schiedsrichter das Spielfeld. Die Spieler 
halten einen Sicherheitsabstand zu den Wischern ein. Das Wischerpersonal wird vom 
Hygienebeauftragten des Vereins instruiert.  



• Das Time-Out wird unter Einhaltung des Mindestabstands zum Zeitnehmertisch/ 
Kampfgericht vorgenommen.  

• Die individuellen Getränkeflaschen und Handtücher werden eigenständig von der 
Mannschaftsbank aufgenommen und nicht durch Mitspieler angereicht.  

5. HALBZEIT  

• Das Spielfeld wird in folgender Reihenfolge verlassen: Heim, Gast, Schiedsrichter.  
• Auf eine Entzerrung der Zugangswege zu den Kabinen und beim Rückweg auf das 

Spielfeld zur Wiederaufnahme der 2. Halbzeit ist zu achten und ggf. mit geeigneten 
Maßnahmen (z.B. Hygienebeauftrage/ Spielbeteiligte) sicherzustellen.  

• Eine Desinfektion der Mannschaftsbänke ist nach Verlassen der Spielfläche von den 
unmittelbar Spielbeteiligten sicherzustellen.  

6. NACH DEM SPIEL  

• Das Spielfeld wird in folgender Reihenfolge verlassen: Heim, Gast, Schiedsrichter.  
• Die Abreise hat nach räumlicher und zeitlicher Trennung analog zur Anreise zu 

erfolgen.  

 

Spielbetrieb mit Zuschauern: 

1. ANREISE- UND ABREISEMANAGEMENT DER ZUSCHAUER  

• Wegführung zu den Halleneingängen sowie die Markierungen von Warteflächen für 
Abstandswahrung wird durch den Heimverein gewährleistet 

2. EINLASS- UND AUSLASSMANAGEMENT  

• Schutzmaßnahmen: Verpflichtung aller Teilnehmer*innen zum Tragen eines 
geeigneten Mund-Nase- Schutzes bei Betreten/ Verlassen der Halle; umfangreiche 
Informationen zu den pandemiebezogenen Regelungen; Risikopatienten und 
Angehörigen der Risikogruppen wird von einer Teilnahme abgeraten.  

• Regelmäßige Lüftung der Räumlichkeiten wird gewährleistet.  

3. MASSNAHMEN ZUM HYGIENESCHUTZ AB/ BEI HALLENZUTRITT  

• Desinfektion und Einsatz von Mund-Nasen-Schutz: Bereitstellung von 
Desinfektionsmittel an Ein- und Ausgängen und im Teilnehmerbereich (1 Spender pro 
50 Teilnehmer); zusätzlich Desinfektionstücher möglich  

• Die Kontaktdaten der Zuschauer zur Nachverfolgung von Infektionsketten unter 
Berücksichtigung der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) werden vom 
Heimatverein erfasst 

 
 
Gütersloh, den 07. August 2020 
Vorstand HSG Gütersloh 


